
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0435/2017 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Hechtsheim betreffend 
Einmündung der Heuerstraße in die Rheinhessenstraße (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Welche Informationen liegen der Stadtverwaltung darüber vor, wie die Polizei die Situa-
tion an dieser Einmündung einschätzt und welche Erfahrungen die Polizei bei der er-
wähnten sowie früheren Kontrollen gemacht hat? 
 
Die Polizei teilt der Verwaltung folgendes mit: 
In der Heuerstraße werden seit Jahren immer wieder Kontrollen durchgeführt. Die letzte 
Kontrolle fand am 15.03.2017 statt. Hierbei wurden in 3Std. - 39 Verstöße festgestellt. 
Je nach Uhrzeit der Kontrolle ist dies auch ein repräsentatives Ergebnis. Grundsätzlich 
ist zu erkennen, dass für den vermeintlichen Zeitgewinn durch die Verkehrsteilnehmer 
der Verstoß gerne in Kauf genommen wird. 
 
 

2. Welche Informationen liegen der Stadtverwaltung darüber vor, wie die Polizei die übli-
cherweise in der Heuerstraße gefahrene Geschwindigkeit insbesondere, aber nicht nur 
im Bereich der Kreuzung der Heuerstraße/ Ludwig-Strecker-Straße einschätzt? 
(Hinweis: Der Kreuzungsbereich ist im Verlauf der Heuerstraße als verkehrsberuhigte 
Zone ausgeschildert.) 
 
Die Rückmeldung zu dieser Frage seitens der Polizei lautet: 
Die innerstädtische Geschwindigkeitsüberwachung obliegt der Stadt Mainz. Eine Ein-
schätzung der gefahrenen Geschwindigkeit per Augenschein, wird durch die Polizei 
nicht durchgeführt. Die subjektiven Abweichungen sind bekanntermaßen zu groß. Eine 
Unfallauswertung für die Heuerstraße und die Ludwig-Strecker-Straße ergab für das Jahr 
2016  9 Verkehrsunfälle. Ursächlich hierbei waren 1x Missachtung der Vorfahrt (Rechts-
vor-Links), 6x Unfälle mit geparkten Fahrzeugen im Vorbeifahren/Streifen und in 2 Fäl-
len nicht angepasste Geschwindigkeit auf eisglatter Straße. 
 
 

3. Wie schätzt die Stadtverwaltung die Verkehrssituation an der Einmündung der Heuer-
straße in die Rheinhessenstraße ein? 
 
Die Straßenverkehrsbehörde sieht die Situation als kritisch an. Es besteht die Möglich-
keit, die Durchfahrt komplett zu unterbinden. Dies läuft jedoch den Interessen der örtli-
chen Landwirtschaft zuwider.  
 
 
 
 
 



 
 

4. Wie schätzt die Stadtverwaltung die Verkehrssituation im Kreuzungsbereich Heuerstra-
ße/Ludwig-Strecker-Straße ein? 
 
An dieser Kreuzung ist keine besondere Gefährdung zu erkennen. 
 
 

5. Welche Veränderungen der Verkehrssituation an der Einmündung der Heuerstraße in 
die Rheinhessenstraße erwartet die Stadtverwaltung nach dem Bezug des Baugebiets 
„Am Weidezehnten?“ 
 
Die zu erwartende Verkehrszunahme wird seitens der Verkehrsverwaltung als unprob-
lematisch gesehen. Die Verwaltung wird nach der Fertigstellung des Baugebietes sich 
die Situation ansehen und dann über das weitere Vorgehen entscheiden. 
 
 

6. Welche Veränderungen der Verkehrssituation im Kreuzungsbereich Heuerstra-
ße/Ludwig-Strecker-Straße erwartet die Stadtverwaltung nach dem Bezug des Bauge-
biets „Am Weidezehnten“? 
 
Das Verkehrsaufkommen wird sich erhöhen, allerdings werden hierbei keine besonde-
ren Verkehrsgefährdungen erwartet. 
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